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Ä'ir dringen Iner fern

citlu!, dieser Ehrnüz:

U,fi ,iml,Nbt. wik schrikik.

7,n, i.t, s,i d ni'k'ek riiiffViife.

das, he iisriiH'nti'af !"''' 'S Catr
?: 11141) nicht ftt wkdk
i p;i !'.!, !. ". k'i-- n fr ttisr d.'ch leid

thun. 11 ernt man näml'ch kill Ek- -

,t ai'sd.uit in der !lcn H.'!!ttnig,
verschiedene Tausende in der

schwindigseit jtisaitiiiifn- - zu raffen
und bat sich dann gnrrt, das git
flor-fn'i'h- . Im desüiiüiit n an

.Gedanken. Ausverkaufen

gebt nicht, k' aderiiakel will kein

Äcnsch kaufen, und Bn,'.?erett ma.

chen g!bt einen schlechten Namen.
Was ist da zu tünn? Ta bleibt

nur noch übrig, die 'eute zu zwin.
gen. ilire milde Hand auszuihun und
siott eincnNickcl einen amerlkamschen

Dollar ki aeben, dann bekommt die

Ol!ll!llll lMMTiiglichcll

h, (ti,r dkk lu'fn-niinh'- r w rnrtM rM'.'nfifn Wrcn
wkk .vtitt n'md.'i'?,, drr Us'tcziück'.inz N'?rlY. N!.-- r frti-- t

cm nufit btiult. U ""Zcrl't ei nicht d.m

Mii--üc- !.', cl. Nh tM'al.in.v mant!' tmxti Ut tckw,e erschüttert

i'!, das, f m k'zcnrn Vci'dc kcm tc1& nu'izr fliiftrcr kann und dd Hc

Zw'ktt'rwv'm drr Vinlcc Irrr nur den Zir.t hat. Lnglsnd In die

Ute zu dkrZl ecn. n:'.t ann'rikan'schcn, Mit den Krieg fortzusetzen, den e!

s'!',j als iHTlcrcn .!,',i-'ren '!,!.'.
Lind d'.e Pot'ceN'Jnhnber damit ewrerstanden. daß ihr Geld dazu

wird, den .ttneg zu verlängern, ntcr dein, mit Ausnahme tm tn
paar Numtwnkfadr'.kanten. das ganze Land leidet? Jeder Policen.

?.!,dabrr. der nickt einverstanden in. sollte unverzüglich an seine Gesell-s,l'J'- t

sckreidcn und energisch Protest erheben, ehe eS zu svat ist.

(N. A. Jeurnal,)

iic grokps flechtsert'uiij,. öie

Gouverneur Ullkteld inHiCiI wurde,
und Wohl auch die grosjle Ehrung,
war eine Rede, die unser hockrcrehr.
ter Erzbischos Epalding bei seiner
iedäcktnikscier in illncags kielt.
Sie war ein Tribut, gezellt der Ehr.
lichleit, der Geünnungötreue eines
Mannes und Patrioten, der sein ziugel ihren richtigen Lauf. So

Wer le Omaha Tribüne" noch nicht hält, bestelle

sie deshalb sofort.
Leser sind gebeten, ihre Freunde und Nachbarn auf

diesen zZriegs'Noman aufmerksam zu machen uuv sie zum

Bestellen der Täglichen Omaha Tribüne" zu veranlassen.

. i!
Land mehr liebte, Wie sich sellist. der

seine eigenen Interessen dein Ge.
meinwohl hintansevte. der tj für
die Armen und llnterdruaten cm

trat, der seinen Beruf nie befleckte,
um einen Vortheil zu erzielen, und
dessen ölcchtlichkcitsgefühl in allen

Lagen unerschütterlich war. Und aus

(jilitöc Ömioii!
Eins ist uiibmreitbar. Tie Alliirten können nickt siegen. England

wird nie eine KnegSentichädigung von den Cmtralmächten erhalten kön

neu. Zeine Finanzen sind derartig Übel, das; es für britische ConsolS.

fnilier das ficherfic Papier der Welt, einen Minimalkurs von 60 sestge.
ji'M hat, um zu verhüten, dag sie auf AO fallen. Zu dein Preis von 60

sind sie absolut unverkäuflich. Es kommt jetzt zu dem einzigen Lande der

Welt, das Geld leihen könnte, den Per. Staaten. Und amerikanische

Bankiers, die um den bereits gewährten Kredit in Sorge find, wollen vom

omerikannchen Publikum das gute Geld herausziehen und ihm britische

Anleihescheine dafür in die Banken legen.
' '

Wer soll die bezahlen? England nicht, das jetzt schon kein Geld hat.
Srinc Verbündeten nicht, die auch nichts haben. Und Teutschland und

Oesterreich doch gelvifz nicht.

gcht .wollen sie kein Schiedsgericht gaSen!

diesen Gründen wurde dem edlen
Menschen und etaatsinann vom

tsir y

tßi
U

lL
Staate IAinois ein Tenkmal errich.

wollte er cö denn auch machen. Äber
da hat er sich wieder geirrt: so

dumm sind wir denn doch nicht.

Zwingen lassen wir uns überhaupt
garnicht, dann gehen wir lieber in
die Kirche oder ins Theater und sein

Tabernakel steht leer.

'.Man mufz doch nicht zu hoggish

sein, wie man sich in deutsch ans.
drückt, denn dad betollt sick ock wcrrer

nieg.
Mir scheint, wenn das Nickel-Vusi-ne- h

jeden Tag tz 1200.00 einbringt,
das wären pro Woche $8,400.00, da

.könnte er in der Zwischenzeit doch

verschiedene Flaschen Bier schmettern,
und den Reft nach der Fich Natio.
nal bringen, bis er uns die Taschen

geleert hat. dann kann er sich in die

Faust lachen und sagen: Die Dum-

men werden doch nicht alle! Habe

freilich mein Bestes probirt, den

tet. und keine Stimme hat den Muth, Kein Deutscher im Westen ohne die Täglichc
Omaha Tribiinc, sollte ein Wahrwort werden ,

daaeaen Protcit zu erheben.
jenigen, die sich von seinem Urtheil
getroffen fühlen, haben nicht den

Muth, gegen eine so außergewöhn I

.

liche Auszeichnung und Ehrung dieses

Helden au? dem Bolke ein Wort des
Tadels laut werden zu lassen. Ter
Geist der modernen Zeit, der so

Ein nicht uninteressantes,' wenn auch nicht erhebendes Echaufpiel
bieten heute jene amerikanischen Blätter, die sich mit aller Macht dagegen WWW
sträuben, van Sie zwr chen emiauano uno oen ?ver. raaien uegenoen manche Ungerechtigkeit, die am Volke

begangen wurde, an den PrangerTifferenzpunkte einem Schiedsgericht unterbreitet werden. Es find daS
Der Mang! an Gelddieselben Blatter, die vor Jahren mit der gleichen Macht f u x m echtes Lokal-Nachrichte- nstellt, wurde sie zum Schwelgen

bringen. Verkleinern können sieUmahaern das Trinken abzugemSH,

feine Verdienste und Handlungen aus efremonl. Neu.

Richter Wintersteen hat Heien

bifibctt etc ich!,
Ihre ug,n rboit
Tiä) mit ejäsi
aulzuilailk.'

Wk! Hie Kops,
schmerze haken,
nirvö, gedichjgitz,
schmach, zchmindlich
Nk ft,fl,nfc

CENTRAL
TAXI IIVERY C0.

Tel Douglas 862
StiRd und Office: Puten Hotel
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nen. aber damit habe ich kein Glück

gehabt. Tas ist eine durstige Out--!

fit und dafür ist kein Kraut gcwach.
sen. Ich denke, ich ziehe mich zu.
rück und gebe den Humbug auf.
Aber, mein lieber Fremrd Billy, ich

weiß noch einen Rath, da Sie doch

so fürchterlich mächtig sind: Ich
würde an Ihrer Stelle nach Teutsch.

nicht, das Denkmal im Lincoln Park
schleudert ihnen ein beständiges Ver
dammungsArtheil ins Gesicht imd

erinnert die heranwachsende Jugend
bestandig daran, daß Altgcld ihnen
ein lenkendes Beispiel hinterlassen
hat."

Ji' iI
Stram, 14 Jahre alt. nach der Re

formschule geschickt. Ungefähr einen

Monat zurück hatte er sie in ein In
stitut nach Omaha geschickt, von wo

sie aber mit einem anderen Mädchen

t w y

Dielle, stopften, -- iJ.
jcke. brenne I X 1 f
bn, ltt)R Ob kt 1

gerichtsidee eintraten und Teutschland bei jeder Gelegenheit anrempelten,
weil man dort an die sieghafte Idee nicht glauben wollte. Wir haben
damals vorausgefagt, wie es kommen würde: daß unsere JfngoprcsZe bei

der ersten besten Gelegenheit den ganzen Schiedsgenchtsrummel über Bord
werfen würde, dann nämlich, wenn von einer Macht in einer Angelegen,
heit ein Schiedsgerichtsvorschlag gemacht werden würde, di? sich für Hetz,
zwecke ausschlachten lasse. Wir kennen unsere Pappenheimer. Solange
Schiedsgerichte gut gmirg für andere waren, schwärmten sie dafür, heute
sind sie dagegen. 'weil , ihnen die friedliche. Beilegung der Differenzen mit
Teutschland gegen den englischen Streich geht. Keine, dieser Differenzen
greift in Lebensinteressen unseres Landes ein. Keine inyolviert Fragen
der nationalen Ehre, und wenn die in Frage kommenden Blätter nicht

ganz Mld gar der Heuchelei verfallen wären und ein bischen Anstand hätten,
würden sie eimnüthig für die Berufung an ein Schiedsgericht eintreten.
Aber das fällt ihnen nicht ein. Sie find fo heilloser Gesinnungslumperei
verfallen, dah sie gar nicht merken, wie sie sich zu ihrer früheren Haltung
in Widerspruch fetzen. Sie wollen hetzen, Hetzen um jeden Preis. Das
ist ihr Geschäft. Ein Geschäft, das von jedem anständigen Menschen der
achtet hrird.-- - ?

TourkN'AutomvbiK und Auto,.

Droschken sitr jede Gelegenheit
entsprungen war.'

Des MoineS. - pand reisen und helfen dem Kaiser Gestern Abend, als er gerade das
Emprctz Theater betreten wollte,
starb ganz plötzlich William A. A

nold infolge Herzfchlages. Das Be;

ilsttige ugku leiben, ann zkzeen S
Nicht, iondkr?mI ohtt , niii. Hgde
Sie ba elb nicht bereit litzen, bann jal
len Siel i, Sie könne.

Vr. J. .T. McCARTHY
11 W. 0. W. ?lb. Phn, kuln, 125

Hier vird Dentsch gesproche
gradm Nnoer am aniiiag vway
mittag statt.

Jolm Souin ist heute früh Per
CHAS. F. KRELLE

Klempner und Händler in

Eisen- - und Blechwaaren

Polizeichef Crawford erklärt, dah
er von jedem Polizisten erwarte, daß
er jeden Monat wenigstens einen
Uebertreter deS Prohibjtionsgefetzes
vor die richterlichen Schranken
schleppe. Vom Tiebes. und Ver

brechexfang sagt unser famoser Po
lizeigewaltiger kein Sterbenswort.

Wegen gesetzwidrigen Verkaufs
alkoholischer Getränke wurden am
Mittwoch 6 Personen in Haft ge
nommen.

Am Samstag werden die hiesigen

Automobil nach KanfaS City abge
fahren. .

den Krieg beendigen, och mug es

auf diese Weise geschehen: Sie hal.
ten einen großen Rath hinter der
schlossenen Thüren mit John Bull,
Mr. Zar, Franzmann und Italiener,
fagen den Herren, wenn sie ihr Land
und Leute nicht total ruimrt haben

wollen, fallen sie so rasch mie mög.
lich die Fühlhörner einziehen, mit
Wilhelm die Hand schütteln und sich

für gefangen erklären. Es ist hart,
aber gerecht. Von Maulspitzen ist
keine Rede mehr, es muh gepfiffen
ftin. Die Bedingungen find sehr
liberal: England bezahlt 50 Milliar.

Titan xa&.b Rockie , t nach !m.

Melchior Leis & Sop
GrundeigenthumS Ländler nd

VersicheruaS'AgetlitS
Veit 1883 im Geschäft. ,

Tel. Tongl, 3555,
2215 södl. 16, Vtt.. Omafja, Vebr.

coln gereist, um Verwandte daselbstMnii!l!l;ilUnilIl!lllllllIll!IIIIIIl!l!IliI!ll!nillUI!IlHIIIIIIIIIiIllIIIIII!IIII!lll!IlIiniI!l
zu besuchen.

s AusNebraska Citl) und Umgegend Andrew Pe er on r t von mcow
Zinn, Elssnblecfi, Furnacs-Ar-jbe- lt

u. s. w,

T.L v 341 1 61 0 lüdt 1 3. Str
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gekommen um nach feinen verschie

denen Häusern zu sehen, die er hier
vermiethet.

8 .'.".....Ill-i- .l .U!MLILL..Jigttf9$BSlAnhänger des Humbuggers Billq
Sundaq in einem E?trazug nach

Tes Meines fahren, &n feinem Ge.

yuatsche beizuwohnen.
Ter Jügend'Verein der Baptmen.den und hat zur See nichts mehr zu

sagen, feine Navy wird einfach über.
Mutter, zwei Schwestern und zwei
Brüdern . herzlich betrauert.. Die
Teutonia.Üogs des Ordens der Her

Kirche wird sich heute Abend im

?. MELCHIOR'8
MASCHINENVERKSTATT

ten e, (um11 taiit,!)
geschwappt; Rußland muß die Hälfte Sause on Frau I. W. Hröven ver

pmims.oyne, oeren 2ciigues er eines Nelches an - Teutschland ad

Korrespondent L. H. Rohmeher.
Neuigkeiten und Gelder für die

Omaha Tribüne", werden von dem
selben entgegengenommen.

"'

Wie tereits Dienstag Abend in der
Cmh Tribüne" mitgetheilt wur

de, ist Herr Christian Beutler im
Alter von etwa 48 Jahren gestorben.

sammeln, Bs Mitglieder werden

ersucht, sich, in dex Kirche um 7.15war. nahm ag seinem Begräbnifj treten und 10 Milliarden bezahlen;
Gesammtvcrmögen

$400,000.00einwttnden.Frankreich 10 Milliarden und einen
Theil seines Reichs lassen, wo der

regen Änthelt, und nach dem klrch.
lichen Akte auf dem Friedhofe hielt
Herr Win. Gebert, Sekretär der Manvill Haven ,st tn Fremont ,m

Interesse seines ' Kiesigen Grund.Tie Beerdigung fand Donnerstag Köge, dem ömichlafenen einen wohb
be'te Wein wächst Jtalunt kann nach
Hause gehen und sich schämen, dah
es so dumm war. sich pon Jonathan ejgenthums uns wtro tn nntgcn a

aen nach Norwlk zuruageyen.
Nachmsttag unter zahlreicher Bethers durchdachten Nachruf, der sowohl
ligung von Leidtragenden und von dem Charakter des Verblichenen.
Frennden. von der Deutschen Ev.jpls voir her rednerischen Gabe des
Bethe!s.Kirche cuS, auf dem Wyuka.! Sprechers bestes Zeuanih ablegte.

etwas weih machen zu lassen und den
heiligen Eid zu brechen den es vor

ten Bürgerschaft herzlich betrauert.
Ter Korrespondent entbietet den
Hinterbliebenen sein herzlichstes
Beileid in ihrer Betrübnih. Möge
sie sanft ruhen!

Aus Ofage Precinkt erhielt der
Schreiber die betrübende Nachricht,
dafz am Dienstag Morgen sein alter
Freund Tirk H. Toedcn, ehemals
Postmeister von Ofoge Precinkt.
und überall im südöstlichen Nebras
ka als Korrespondent der igewcse
nen Staatö'Zoitung unter dem

Pseudonym ,I,Postnu!ister" bekannt,
sanft und selig entschlafen ist. Herr

Die Mitglieder des Fremont
Country Club werden hoiite Abend

Vif1-- rtflMimrtffl ITttX hrti-- ti.)Hfc i Hl l.;U.yiL'Ul.l.it( tiiv wHV 4V! ein Bankett abhalten. Man erwar

Oil oben ur!?aui
tjoldüt Hau u. Stall

V yjyyUtUxn. Schick,X .tt ill fäi
, A, Koftenanschlog

fjffi in. Promxi

eHrtitt 4 wlt"""i
wegen X
Pr.iie. ab X Mr
'lies' ous X Y,.ur,m Bahnhof . 'fp X

l.rLHflWlMdU!Bl!8sX N
p IITfl.X4.Ctt. X (

.e,K, , X

yOWSV
Zh.1. '

k'HfP:: y
iWIff ''- -'

, lli(T il'XkY
.

m
ItVTrUlA iJfQl'KG?Mtiw '

Friedhofe statt, nachdem vorher in Ten trauernden Hinterbliebenen ent
er Kirche ein Trcuergottesdienft abstielet der Korrespondent sein herz.
gehalten worden war. Uhrntianz tlchztes Beileid
Be,utler. ein Bruder des vor nahezu Frau John Mattes,, die Wittwe

sen Sie sich von Llaifcr Wilhelm eine

Villa geben und jährlich $50,000
Pension. Wenn Sie, Mr. Sunday,
das fertig bringen, dann sage ich:
Hut ab!- - Billy Sunday ist ein liexl.
der kann meihn". derars
mit rViflttarrtf.CtsttSrnrtffsfiAiT i.

tet. daß ungefähr IM Personen an
wesend sein werden. Angelegenhei
ten von Wichtigkeit für die Mitglie-de-

werden besprochen werden.

. Lokales.
DsS Missouri River Naviga,

neun Jahren verstorbenen Herau?..des im letzten Februar abgeschicde
gehers dex Staats.Zeitung, Herrn, nen Herrn Jchn Mattes fen.. Präsi.
Jakob Beutler. war wt etwa Ztiimten bet toe Bretmna Co.. ist Tocden erreichis ein Alter von et

was mehr als 78 Jahren. Er warJahren !s Setzer und Vormann in Um Dienstag Morgen nach längerer
IMll, Vfcilli.i.M,-(JVil-ViV;W- V, llll'
denburg und Feldmarfchall . p -- u

tipns'Nomite des Comniercial Clubs,
Mackcnsen &laVwUn sein Lebenin Oftfriesland, Prov. Hannover,

Teutfchland. am 6. September 18;i7 bat mit der Errichtung eines Ziats
am Fufze der Touglas Strohs für

geboren und verheirathete sich da. lang. ,

Mit Gruß
Onkel S.selbst am 21. April 1865 mit Frl.

'
W. O. W, Gebäude

Bürgschaften aUtv Art
,bfthl,, llnUÜ' un
rakh.Bttslch'

etlelilubtsör U"d ftädtlschi

die Flußboote nach Tecotur vegon
nen.

Ter Refcrvoir.Park auf Wal

der nunmehr von der Vüdflache per,! Krankheit gestorben. Sie war am
schwundenen ältesten deutschen Lokal'?. Januar 135 in Cmcinnati, O..
zeitung beschäftigt und war beliebt geboren und seit dem 10. April 1875
bei Allen, mit denen er in Heschäft,, Minton, Ja., mit Herrn Mattes
liche Verbindung kam. Herr Beut'j verheirathet. Äis 188 wohnten di
ler war am 14. Februar U7 in! Wattes in Tes Msines, Ja., und
Teutschland geboren, kam mit feiner ; int selben Jahre erwarb Herr Mat.
Mutier, die iön überlebt, und meh' tes die hiesige Brauerei, worauf die
reren Geschwistern, im Alter von et Familie nach Nebraska City übexsie
wg 7 Jahren nach Nebraska Citn. belle und atte und attin in ei

Nanny Te Haan und wanderte mit
seiner junge Gatti im gleichen

nut Hill soll verschönert werden.Breifkaste.
c?in Paar BinMtrich.Amerika

Jahrs nach den Ver.vtaaten aus.
Erst wohnte sie in Illinois, fpätec
in ?u'wa. und im Jahre 1872 siedel. W,hp,pi,rk. s', ist y?o,h,k, usncx. Ihre Zuschrift kann wogen

einiger allzu heftiger Ausfälle leider

Eine moderne. Pumpstation soll er
richtet und neue schöne Wege ange
legt werden.

Wie verlautet, hat E. A. Eu
ttUN,lg,N!IZUM.

wo er bis zu seinem Lebensende nem und demselben Jahr von dein nicht verwandt werden.
.. -- lie Red. dahy den kontrollirenden Theil derwohnte. Kurz, nachdem die .Sraats Schnitter Tod abberufen wurden.

HENRY ROHLFF
COMPANY

Importeure nd EngrsS Vier-n- d

Likörchäsdler.

We!veu,'u.V!kkkf
teinkeimücke Biers)

Püsener und Würz-
burger Hofbrau,

(importirte Bier)
Ja HalbfäiMrn . Kitt V, IQ Du

klainen FUchn.
Wätnn t$ Litt, ist, heb wi, $$i

TeL D476 2567 LeaTenworth

Fünf Kinder überleben die Abge
fchiedene, nämlich Frau Fritz Funke, B. F. Wurn. ' deutscher Opti,

kcr. Augen untersucht für Äril,Louis Mattes, Carl Mattes, Fr!
JOHN SORENSEN

NEB.

FilMfi Wa!ni, LlkSn ist Cfrirns

len. 4435 Brandcis Gebäude.

ten sie noch manchen Kümniernissen
noch Otoe Csunty. Nsb., über, wg
sie es durch Arbeitsamkeit und fvar
sames Haushalten zil bcträchtlickMt
Wohlstand brachten. Herr T.oeden

stand bei Allen in bobein Ansehen,
und her Schreiber fühlt das herz,
lichsts Beileid für die trauernden
Hinterbliebenen. Die Beerdigung
fand heute, Freitag, um 1 Uhr Mit,
tags von der Ev. St. PaulS-Kirch- e

untar Amtierung von Pastor Jo.
hanncs Adele statt. Ruhe in Frie.
den. alter treuer Freund!

Rosa Mattes und Ale?. Mattes. Tie
Beerdigung fan am Freitag Morgen
ton dex St. VenedictsNirche aus
auf dem. St. Benedicts'Friedhofe

Aktien der Cudahy Paaing Co. an
sich gebracht und wird wieder der
Präsident des Unternehmens. Ta
gegen bestätigt fich das Gerücht nicht,
wonach fein Sohn E. A. Cudahy Jr.
feinen Wohnsitz wieder in Omaha
aufschlagen wird., .

rr Man unterstütze di deutsche

Presse, indem man zu ihrer Ver

lbreiwng besträgt.

Zeitung" vor nahezu vier Jährest!
an ,rrn Geo. Maurek verkauft
wurde.- befchllch 'ihn eins fatale
Krankheit, die nach so langem Lei
den nunmehr feinen Tod w Folge
fictte. Seit dem Jakre 1ßZ?.war
?r init Frl. NMe Hösting derSi'ira.
ibot. dsch blieb öieser Chebund lei
?e? kinderlss. Ter nach sa langem
Leiden Entschlafene wird von feiner
treue EaMfl. feiner betagten

CU let in,ichl, fSiitlitchaft in

f r.to. tTtitrtl Vettud,. Hall, , ,n
m,e!be o tt&tn Uno Benin. i('mta

Die bessere Erhaltung Ihrer Austatt. Frau Mattes war eine Ta
aen wird d.urch die sorgfältige An.nie von oSgenieiner Beliebtheit bei an kjainil, fptjialtUt. ttuä,t
Passung voiv Ir. Weiland BrillenAssen, welch s kannten, und ihr , etricMgt

Tah'.nscheiden nnrd von der gesamm rurogUchi.
- (i)remsm, Ltcvr,)


